
Beilage 2.8 
 zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 16.02.2017 

 
Standorte mit besonderem Ausbaubedarf und Entwicklungsfragen für die Bildung, Erziehung und Betreuung von Grundschulkindern (Horte):  
 

Standorte mit A-Maßnahmen im Hortbereich gemäß Masterplan für Unterricht und ganztägige Grundschulkindbetreuung 

Grundschulstandorte (GSS-Nr) Entwicklungsbedarf 

 Bauernfeindschule (7) 
 Erich-Kästner-Schule (12) 
 Grundschule Eibach (14) 
 Gebrüder-Grimmschule (17) 
 Birkenwaldschule (20) 
 Grundschule Altenfurt (18) 
 Kettelerschule (30) 
 Martin-Luther-King-Schule (31) 
 Friedrich-Hegel-Schule (34) 
 Scharrerschule (47) 
 Friedrich-Wanderer-Schule (56) 
 Grundschule Thon (52) 
 Neue Grundschule Bertolt-Brecht/ 

Dep. Zugspitzstr. (60) 
 Holzgartenschule (63) 

Nebenstehende Standorte mit besonderem Entwicklungsbedarf sind bereits in den bisherigen A-
Maßnahmenplanungen zum Masterplan ausführlich beschrieben (letzter Sachstand dazu siehe Bericht 
zur Sitzung des gemeinsamen Jugendhilfe- und Schulausschusses vom 23.06.2016).  
 
Veränderungen und Anpassungsbedarfe aufgrund der aktualisierten Bevölkerungsprognose und 
Schulraumentwicklungsplanung werden im Rahmen der Fortschreibung des Masterplans 2017 näher 
bestimmt und im gemeinsamen Ausschuss zum Beschluss vorgelegt. An dieser Stelle erfolgt deshalb 
nur nachrichtlich die Nennung der Standorte, die auch aufgrund der aktuellen Planungsdaten für den 
Hortbereich weiterhin besondere Handlungsrelevanz haben: 

 

Standorte im Masterplan für Unterricht und ganztägige Grundschulkindbetreuung (bisher den Kategorien B-D zugeordnet),  
deren Aufnahme in die A-Maßnahmenkategorie aufgrund veränderter Bedarfslagen im Rahmen der Fortschreibung für den Hortbereich 
geprüft werden muss.  

Grundschulstandorte (GSS-Nr) Entwicklungsbedarf 

Theodor-Billroth-Schule (09) Aktuelle Versorgung: 18,4%; Platzbedarf 2026 = 5 Gruppen; bisher keine konkreten Standortplanung 

Grundschule Bismarckstraße (10) Aktuelle Versorgung: 44,3%; Platzbedarf aufgrund von Schülerwachstum bis 2026 = 4 Gruppen;  
bisher keine konkreten Standortplanung 

Grundschule Katzwang (28) Aktuelle Versorgung: 27,5%; Platzbedarf bis 2026 = 4 Gruppen;  
Nötige Platzschaffungen sind bis 2021 mit 4 Gruppen in der Karl-Liebknecht-Straße bereits im BIC-
/MIP-Verfahren angemeldet.  

Friedrich-Wilhelm-Herschel-Schule (21) Aktuelle Versorgung: 41,5%;  
Geplant ist eine Erweiterung der Grundschule im Zuge des Neubau der Mittelschule Süd von aktuell 
20 Klassen auf 28 Klassen; dann Platzbedarf 2026 = 7 Gruppen; bisher keine konkreten 
Standortplanung 



 

Maiacher Grundschule (32) Aktuelle Versorgung: 66,8%; Platzbedarf wird mit bestehendem Angebot bereits abgedeckt;  
Im Zuge des anstehenden Ersatzneubaus einer 3-zügigen Grundschule wird unter Berücksichtigung 
der vor Ort bereits bestehenden Betreuungsinfrastrukturen die Umsetzung von offenen 
Ganztagsangeboten in Kooperation von Schule und Jugendhilfe geprüft.  

Grundschule Laufamholz (33) Aktuelle Versorgung: 42,9%; zuletzt 100 Plätze im Rahmen des Masterplans an der Laufamholzstr. 
2016 in Betrieb gegangen. Es besteht jedoch weiterer Platzbedarf aufgrund von weiterem 
Schülerwachstum bis 2026 = 3-4 Gruppen; Hierzu sind bereits 3 Gruppen bis 2021 in Planung in der 
Laufamholzstraße 

Schule Großgründlach (43) Aktuelle Versorgung: 23,6%; Platzbedarf 2026 = 3 Gruppen; bisher keine konkreten Standortplanung 

 
 

Geplante neue Schulstandorte Entwicklungsbedarf 

Forchheimer Str. 
(Hortplanung bereits im Masterplan) 

Der bislang angestrebte Neubau einer 3zügigen Grundschule am Standort Forchheimer Str. wird aller 
Voraussicht nach auf eine 4zügige Grundschule erweitert. Aktuell ist hierzu noch keine Entscheidung 
getroffen. Eine Ausweitung würde eine Anpassung der bisherigen Hortplanungen einschließlich der 
Überprüfung (neue Baumassenstudie) der Standortfrage erfordern. 

Brunecker-Areal 
(Hortplanung noch nicht im Masterplan) 

Im Rahmen der Bebauung des Brunecker-Areals plant der Schulbereich eine 5zügige Schule mit 500 
Schüler/-innen, um an diesem Standort auch die insgesamt wachsenden Bedarfe im Nürnberger Süden 
mit abdecken zu können. Dies wird in der Folge auch Auswirkungen auf die Entwicklung der umliegenden 
Schulstandorte sowie der damit korrespondierenden Hortplanung haben.  

Tiefes Feld 
(Hortplanung bereits im Masterplan) 

Genauere Untersuchungen zur Bebauung des neuen Stadtteils im Tiefen Feld müssen noch zeigen, 
welche Varianten (Dunant 5zügig/20 Klassen + Tiefes Feld 3zügig/12 Klassen oder beide Standorte 
4zügig mit je 16 Klassen) sich als günstiger erweisen werden. Die Hortplanungen sind abhängig dieser 
Entwicklungen auszurichten. 

Neuer Standort im Nürnberger Westen 
(Hortplanung noch nicht im Masterplan) 

Planung einer 3-4zügigen Grundschule im Nürnberger Westen (evtl. am Standort des 
Ausbesserungswerkes der Bahn an der Austr./Maximilianstr.), um die Bedarfe an Schulplätzen im 
Nürnberger Westen im Zusammenspiel mit der Knauer-Schule, Reutersbrunnenschule und Friedrich-
Wanderer-Schule künftig abdecken zu können. Ohne Schulneubau wird es nötig sein, die Kapazitäten an 
den Standorten Reutersbrunnenschule und Friedrich-Wanderer-Schule auf je 24 Klassen auszuweiten. 
Je nach Planungsvariante sind die vorhandenen Strukturen der Hortbetreuung und etwaige Bedarfe an 
Platzschaffungen in einem Gesamtversorgungskonzept für die genannten Standorte im Nürnberger 
Westen noch abzustimmen.  

 
 
Stand: 1/2017 


